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Objekt: Carl Philipp von Gontard

Museum: Potsdam Museum - Forum für
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Am Alten Markt 9
14467 Potsdam
+49 331 289 6821
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Sammlung: Porträts (Gemälde)

Inventarnummer: 81-1241-K

Beschreibung
Der aus Bayreuth stammende Architekt Carl Philipp von Gontard baute neben dem Palast
Barberini, dem Großen Militärwaisenhaus und der Stadtseite des Brandenburger Tors über
80 weitere Gebäude in Potsdam. Äußerst ungewöhnlich wird der Baumeister hier leger in
preußischer Uniform mit aufgeknöpftem Rock, Weste und Hemd dargestellt. In den Händen
hält er ein Skizzenbuch und einen Pinsel. Er blickt nicht den Betrachter, sondern wohl einen
Spiegel an, möglicherweise handelt es sich um ein Selbstbildnis. Das Gemälde stammt aus
dem Nachlass von Paul Heiland und befindet sich zurzeit in der Ständigen Ausstellung des
Potsdam Museums.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: H. 80; B. 64 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1770
wer Carl von Gontard (1731-1791)
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Dr. Paul Heiland (1870-1933)
wo

https://brandenburg.museum-digital.de/object/64777


Schlagworte
• Architekt
• Selbstbildnis
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